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Welch ein verrücktes Jahr! Wenig Skat live am Kneipentisch, doch irgendwie wurden Lö-
sungen gefunden. Mein Stammverein hat in der Zeit, in der wieder gespielt werden durfte, 
einen zweiten Spieltag in der Woche angeboten. So haben fast alle Vereinsmitglieder ihre 
Jahrespflichtserien von über 30 erreicht. Das war eine gute Lösung, sicher auch für den Wirt. 
Doch was bringt uns die Karte 2021? Der Deutsche Skatverband setzt auf den Faktor Zeit, 
hat die DEM 2021 in den Herbst verschoben. Gefühlt sollte das klappen können. Dann sehen 
wir uns hoffentlich wieder. Und sollte ich mich nicht qualifizieren, kann ich wenigstens Fotos 
machen und wieder einen Bericht schreiben. Ich freu mich drauf. Bleibt gesund.

Schöne Feiertage und einen guten Rutsch      fd  

Der Der aktuelleaktuelle Kasten Kasten
- Noch nicht ganz sicher ist der Termin der 
Deutschen Einzel Meisterschaft, die auf 
den Herbst verschoben wurde. Es gab zwar 
eine erste mündliche Zusage des Hotels 
für den 18. und 19. September, doch soll-
te hier auch der Stand im Internet verfolgt 
werden. Austragungsort wird Magdeburg 
sein.

- Das Präsidium des DSkV möchte den aus-
gefallenen Verbandstag am 20. Und 21. 
Februar in Königslutter nachholen. Es sei 
wichtig eine Präsentveranstaltung durch-
zuführen und aus diesem Grund wird ein 
zweiter Anlauf genommen. „Zur Not wer-
den wir erneut verschieben, doch warten 
wir die Lage ab“, hofft Hans-Jürgen Homi-
lius auf eine verbesserte Lage im Februar.

- Der Skatfreund Nummer 1 im neuen Jahr 
soll nach dem Damen- und Mixedpokal im 
März erscheinen. In der Woche nach der 
Veranstaltung am 20. Und 21. März soll 
das Heft in den Druck gehen. Sicher wird 
dann auch noch über den Verbandstag be-
richtet. Aber um aktuell auf dem Laufen-
den zu sein, sollten Sie sich auch auf der 
Internet-Seite des DSkV informieren: www.
dskv.de
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Tagesordnung
1. Eröffnung Begrüßung
  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
  Feststellung der Anzahl der Anwesenden
  Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Festlegung und Genehmigung der endgültigen Tagesordnung

3. Berichte und Aussprache 1. Präsidium (außer Schatzmeister)
     2. Skatgericht
     3. Verbandsgericht

4. Berichte des Schatzmeisters und der Rechnungsprüfer sowie Entlastung des Schatzmeisters

5. Planung und Zielsetzung für 2021 mit Haushaltsplan

6. Beschlussfassung über Anträge auf Erstellung und Änderung von Ordnungen

7. Beschlussfassung über sonstige Anträge

8. Verschiedenes

Satzungsgemäß setzt sich der Verbandstag wie folgt zusammen:
Summe stimmberechtigte Teilnehmer             35
Landesverband 11 Berlin/Brandenburg             1
Landesverband 12 Schleswig-Holstein/HH        3
Landesverband 13 Niedersachsen-Bremen        4
Landesverband 14 Nordrhein-Westfalen           3
Landesverband 15 Westdeutschland        1
Landesverband 16 Südwest          2
Landesverband 17 Baden-Württemberg         3
Landesverband 18 Bayern          2
Landesverband 19 Sachsen          1
Landesverband 10 Thüringen         1
Landesverband 11 Sachsen-Anhalt         1
Landesverband 12 Mecklenburg /Vorpom.        1
Landesverband 14 Hessen          2
Deutsches Skatgericht           1
Verbandsgericht des DSkV          1
Präsidium des DSkV               8

Nicht stimmberechtigte Teilnehmer:         3
Rechnungsprüfer                2
Protokollant              1

Einladung zum Verbandstag
des Deutschen Skatverbandes e.V.
20. + 21.02.2021,  Beginn 20.02.2021, 10.00 Uhr

Avalon Hotelpark Königshof  -  Braunschweiger Straße 21a
                38154 Königslutter an der Elm

Die Berichte zu 3., 4. und 5. sollen den
Teilnehmern (LV, SkG, VbG, Präs.)

30 Tage vorher schriftlich vorliegen.

Gleiches gilt für alle Anträge.
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Weihnachts- undWeihnachts- und
Neujahrs-GrußNeujahrs-Gruß

Liebe Skatfreundinnen und liebe Skatfreunde,
ein wechselvolles Skatjahr 2020 geht zu Ende. Gern würde ich als gewählter Vertreter des 
Deutschen Skatverbandes dieses Jahr ausblenden. Gerade der Jahresausklang ohne Skat in 
geselliger Runde ist für viele Skatfreunde eine besondere Herausforderung. Bei all den Mög-
lichkeiten zum Online-Skat auf den verschiedensten Plattformen ist es ein Jahr, in dem keine 
einzige Meisterschaft und auch kein offener Wettbewerb stattfinden konnte. Diese Lücke wird 
in den Ergebnistafeln ewig bleiben.
Mit viel Geduld, Einfühlungsvermögen, Solidarität und gegenseitige Rücksichtnahme haben 
die Skatspielerinnen und Skatspieler Einsicht in die Notwendigkeit der getroffenen Entschei-
dungen gezeigt. Es ist sehr erfreulich, dass keine Verbreitung des Virus aus einer Skatrunde 
bekannt ist.
Im Jahr 2020 wurde der Internetauftritt des Deutschen Skatverbandes e.V. neu organisiert. 
Für alle Gliederungen unseres Verbandes steht die kostenfreie Nutzung von Internetauftrit-
ten zur Verfügung. Wir werden sicher noch einiges zu ergänzen haben und auch beim Hand-
ling gehört noch Übung dazu.  
Allen Verantwortlichen in den Vereinen und Verbandsgruppen gilt der besondere Dank für 
die Vereinsarbeit in dieser schweren Zeit. Ich möchte Euch alle ermutigen, die hohen Anstren-
gungen für die Fortführung der Vereinsarbeit während der Pandemie und nach der Überwin-
dung der Pandemie beizubehalten. Wann wir wieder unsere Skatveranstaltungen planmäßig 
durchführen können, wissen wir nicht. Wir gehen bei der Planung für das Jahr 2021 zuver-
sichtlich und optimistisch voran.
Zum Abschluss des Jahres wünschen wir allen Mitgliedern unseres Verbandes ruhige und 
besinnliche Tage. Nutzen wir die Zeit zum Auftanken neuer Energien, um die bevorstehenden 
Aufgaben in den Kreisen der Familien und auch auf Vereinsebene meistern zu können. 
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest mit einem reichlich gefüllten Gabentisch.
Für das Neue Jahr 2021 wünschen wir uns ein friedvolles Miteinander. Begrüßen wir das 
Neue Jahr mit unserem Skat-Gruß

„Gut Blatt“
 

Präsident des DSkV e.V.
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Liebe Skatfreundinnen und Skatfreunde, die Entwicklung der Pandemie in den letzten Wochen stellt nicht nur 
die Skatspieler vor eine besondere Herausforderung. 
Besonnenheit, das Suchen nach den besten Lösungen zur Überwindung der für uns alle nicht gekannten aggres-
siven Corona-Viren und das Vertrauen in die von den Verantwortlichen getroffenen Entscheidungen wird uns in 
eine hoffentlich sorglosere Zukunft führen. 
Wir alle wollen im Jahr 2021 zum Skatspiel an die Tische in den Vereinslokalen und in den Austragungsstätten 
für die zentralen Veranstaltungen zurückfinden. Von diesem Ziel hat sich das Präsidium in seiner letzten Bera-
tung per Videokonferenz auch leiten lassen. Das Skatspiel muss in den Vereinen, Verbandsgruppen und in den 
Landesverbänden ohne erhebliche Einschränkungen wieder möglich sein, um die notwendigen Qualifikationen 
zu den Meisterschaften im DSkV durchführen zu können. 
Bei den Pokalturnieren ist es nicht so kritisch. Hier ist auch die persönliche Verantwortung für die Teilnahme an 
den Veranstaltungen gefragt. 
Grundsätzlich hat die Gesundheit aller Aktiven für das Präsidium des DSkV die höchste Priorität. Dazu gehört 
aber auch die Verantwortung jedes Einzelnen, andere Teilnehmer nicht bei einer Skatveranstaltung zu gefähr-
den. Dabei geht es nicht nur um den Corona-Virus.   
Die erste Veranstaltung auf Bundes-Ebene ist der Verbandstag des DSkV in Königslutter am 20. und 21. Februar 
2021. Hierbei handelt es sich um den aus dem November 2020 verschobenen Termin. Diesem Treffen mit den 
Ländervertretern kommt eine besondere Bedeutung zu. Zu diesem Zeitpunkt haben wir sicher bessere Erkennt-
nisse zur Entwicklung der Pandemie. Sollte der Termin auf Grund aktueller Infektionszahlen nicht stattfinden 
können wird kurzfristig ein neuer Termin vereinbart.
Die erste zentrale Skatveranstaltung ist mit dem Damen- und Mixed-Pokal in Bad Wildungen geplant. Die 
Räumlichkeiten und Bedingungen in dem Hotel werden sicher eine erfolgreiche Veranstaltung ermöglichen. 
Diese Pokalveranstaltung findet am 20. und 21. März 2021 statt. Bei den ersten beiden Spieltagen in den Ligen 
treffen jeweils nur vier Mannschaften aufeinander. Hier werden keine Probleme gesehen. 
Wir hoffen auf die uneingeschränkte Durchführbarkeit der Deutschen Schüler- und Jugendmeisterschaft zu 
Pfingsten in Oberbernhards. Gerade für die Schüler und Jugendlichen ist dies sehr wichtig. Sie brauchen wir als 
Multiplikatoren für die Verbreitung des Skatspiels unter den Schülern und Jugendlichen.
Den Termin zur Durchführung der Deutschen Einzelmeisterschaft hat das Präsidium vom 12. und 13. Juni auf 
den 18. und 19. September verschoben. Die DEM findet in Magdeburg statt. Mit dieser Verschiebung nehmen 
wir den Verbandsgruppen und Landesverbänden den zeitlichen Druck bei der Organisation der Vorrunden. 
Der Termin und der Austragungsort zur Durchführung der Qualifikationsrunde in der 2. Damenbundesliga wird 
gegenwärtig neu verhandelt. Es geht dabei um die Sicherung eines zentraleren Austragungsortes als es Mann-
heim bietet. Auch der Termin soll so gestaltet werden, dass es keine Überschneidung mit dem Seniorenpokal 
gibt. 
Die im August beschlossenen erhöhten Startplätze für die Deutsche Einzel-meisterschaft (100 Teilnehmer mehr) 
sowie die zusätzlichen Startplätze für das Vorständeturnier gelten natürlich nach wie vor. 
Im Jahr 2021 findet in Erfurt die Bundesgartenschau statt. Von der Eventagentur der BUGA ist der Deutsche 
Skatverband e.V. gebeten worden einen Tag im Mai inhaltlich mit zu gestalten. Wir sind gegenwärtig dabei, 
dafür ein Konzept zu erarbeiten. Ohne finanziellen Aufwand können wir bei diesem Event eine Breitenwirkung 
erreichen. 
Das Konzept zur Gestaltung eines Tages der Vereine in Altenburg wird durch das Präsidium erarbeitet und dem 
Verbandstag vorgelegt.
Wesentliche Teile unseres Internetauftrittes und des DSkV-Portals sind implementiert und wir werden stetig an 
der Optimierung sowie an zusätzlichen Funktionen arbeiten. Wünschenswert ist die Nutzung der kostenfreien 
Beteiligung durch eine große Anzahl von Vereinen. Die Verbandsgruppen sollten in jedem Fall den kostenfreien 
Internetauftritt nutzen. 
Die wichtigste Aufgabe sieht das Präsidium in der Wiederkehr des normalen Vereinslebens ohne jegliche Ein-
schränkungen. Dazu wünschen wir allen Verantwortlichen in den verschiedenen Entscheidungsebenen viel Er-
folg. Die Unterstützung Aller im Bestreben um eine erfolgreiche Vereinsarbeit ist durch das Präsidium des Deut-
schen Skatverbandes e.V. gegeben. 
Für Vorschläge zur Verbesserung unseres Verbandslebens sind wir offen und nehmen diese sehr gern entgegen. 
Dabei sollten die Vorschläge über die Verbandsgruppen und Landesverbände an das Präsidium direkt oder über 
die Geschäftsstelle in Altenburg herangetragen werden.                                                  Hans-Jürgen Homilius 

InformationInformation
an alle Mitglieder des Deutschen Skatverbandes e.V.
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Am vorletzten Septemberwochen-
ende fand in Fulda die jährliche Ju-
gendleitersitzung statt. Im Fokus 
der Diskussionen standen diesmal 
auch die Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie auf die Jugendarbeit 
des DSkV. Die meisten Jugendlei-
ter sprachen von deutlichen Beein-
trächtigungen. Dies wundert nicht 
da der größte Teil der Jugendarbeit 
des DSkV an den Schulen stattfin-
det und diese gerade mit wichtige-
ren Problemen zu kämpfen haben. 
Viele AG’s haben daher aktuell eine 
Auszeit. Genauso schwer wiegt al-
lerdings auch das Fehlen engagier-
ter Skatfreunde/innen, welche an 
Schulen Skat-AG’s betreiben könn-
ten – wir benötigen dringend wei-
tere Mitstreiter. Daher suchen wir 
nach Mitteln, welche Interessenten 
den Start der AG’s an Schulen, aber 
Schulungen im Erwachsenenbe-
reich vereinfachen. Der Skatfreund 

Albert Vosseler aus Bayern hat ei-
nen umfangreichen Vorschlag ei-
ner Skat-Starter-Box entwickelt. Die 
Jugendleiter im DSkV haben die-
sen Vorschlag aufgenommen und 
plädieren für die Anschaffung von 
Startersets, welche kostenlose Ju-
gend-Kartenspiele, spezielle große 
Spielkarten zur Demonstration, das 
Schulungsangebot des DSkV auf CD 
(Skatkurse/Training/Die Skatinsel ..), 
Reiztabellen und weitere hilfreiche 
Dinge beinhalten sollen. Dies wird 
dem Präsidium sowie dem Verbands-
tag vorgestellt. 
Natürlich fand wie üblich auch die 
Besichtigung der Spielstätten der 
DSJM 2021 in der Jugendherberge 
Oberbernhards statt. Die Spielstätten 
sind großzügig, die Durchführung 
der DSJM sollte unproblematisch 
sein. Das Haus bietet auch genü-
gend Platz für alle Teilnehmer. Alle 
Jugendleiter/innen erhoffen sich 

unbeschwerte Meisterschaften an 
Pfingsten 2021 in Oberbernhards.

Christian Dammbrück 

Jugendleitersitzung in Fulda
Dringend Mitstreiter gesucht!

LÖSUNG
aus dem Skatfreund 3.20 lauten:

„HAt Irgendwer den 
HAI...?“

BAVARIA ALM - ANTICA ROMA
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Aus den Landesverbänden

Gute Entwicklung im LV Berlin
Als ich vor 3 Jahren das 
Amt der Jugendleiterin 
für den LV01 übernahm, 
freute ich mich schon 
sehr auf diese Aufgabe 
- wohlwissend, dass es 
keine leichte Aufgabe 
werden würde. 
Ich startete sofort einen 
Aufruf auf unserer In-
ternetseite und sprach 
mit unseren beiden al-
ten Hasen der Jugend-
arbeit, die noch immer 
eine großartige Ju-
gendarbeit leisten (dan-
ke auch hier nochmal 
dafür an Christa Wun-
ner und Ralf Stroh).
Im März 2018 war es 
dann das erste Mal so 
weit. Mein eigener kleiner Jugend-
preisskat fand statt. Mit sieben Bam-
bini, vier Jugendlichen und einem 
Schüler gelang ein wirklich schöner 
Auftakt in eine Serie von Jugendtur-
nieren, die seitdem zwei Mal jährlich 
stattfindet. Die Jugendturniere fin-
den immer einige Wochen vor der 
(N)DSJM statt, sodass sie eine schöne 
Einstimmung auf die große Veran-
staltung sind. Zur DSJM 2018 nach 
Schloss Gadow fuhren Ralf und ich 
mit 12 skatfreudigen Spielerinnen 
und Spielern. Es war die letzte DSJM 
für die Jugendleiterin des DSKV Sa-
bine König, der damit ein wunder-
barer Abschluss einer langjährigen 
Jugendarbeit gelang. Auch für Chris 
Österreich war es die letzte DSJM. 
Ihm gelang ein Abschluss seiner Ju-
gendkarriere mit einem 3. Platz. 
Schon 2018 zeigte sich, dass Estella 
Sloty, die damals noch bei den Bam-
bini (Endplatzierung: 3.) spielte, das 
Zeug zu großen Erfolgen haben wür-
de. Und auch Paul machte mit seinen 
9 Jahren bei den Schülern mit einem 
11. Platz keine schlechte Figur. Bei 
der DSJM 2019 in Warnemünde be-
legte Estella bei den Schülern den 7. 
Platz. Für Paul reichte es in der Schü-
ler-Einzelwertung „nur“ zu Platz 14, 
mit der Schülermannschaft holte da-
hingegen den Titel. Estella und Paul 
hätten dieses Jahr das erste Mal zur 
DEM fahren können, doch leider… 
naja, ihr wisst schon.

Die meisten Bambini aus 2018 spie-
len inzwischen bei den Schülern und 
haben viel Freude am Skat. 3-mal im 
Jahr haben sie in Berlin die Möglich-
keit, sich zu berlinweiten, offenen 
Jugendturnieren zu treffen und tun 
dies auch mit Begeisterung. Im letz-
ten Jahr konnte der LV01 sogar seit 
vielen Jahren mal wieder eine Mann-
schaft zur DMM schicken. Wir hoffen 
darauf, dass es künftig weiter berg-
auf geht.
Alle Ergebnisse und Eindrücke der 
Skatturniere und Meisterschaften 
werden zeitnah auf unserer Inter-
netseite veröffentlicht. Durch diese 
haben wir schon einige neue Mit-
glieder gewinnen können. Im März 
dieses Jahres nahmen sogar 6 Ju-
gendliche teil, die über die Internet-
seite auf uns gestoßen waren, sodass 
die Teilnehmerzahl mit 19 Schülern 

und Jugendlichen ihr 
bisheriges Maximum 
erreichte. Leider kam 
uns dann Corona da-
zwischen, sodass völlig 
unklar ist, wie es künf-
tig weitergeht. Ich bin 
jedoch mit allen Ju-
gendlichen in Kontakt 
und organisiere kleine 
private Skattreffen. 
Weiterhin versuchen 
wir Online zusammen-
zufinden und kleine 
private Turniere zu ver-
anstalten. So reißt der 
Kontakt nicht ab und 
wir bleiben alle am 
Ball.
Ich versuche auf vielfäl-
tige Weise Skatspiele-

rInnen zu gewinnen, um mehr AGs 
o.ä. zu schaffen. So konnte Ende 
des Jahres 2018 ein Beitrag im rbb 
gesendet werden, in der Hoffnung 
junge und alte SkatspielerInnen zu 
erreichen, um die Jugendarbeit vor-
anzutreiben. 
Leider ist dies in einer anonymen 
Großstadt wie Berlin mit so vielfäl-
tigen Alternativangeboten auch 
nicht immer leicht. Dennoch bitte 
ich nochmals alle, die etwas Zeit er-
übrigen können, in sich zu gehen, ob 
nicht doch die ein oder andere Stun-
de für die Skatjugend aufzubringen 
ist.

In diesem Sinne, bleibt alle gesund 
und munter.
Und natürlich „Gut Blatt“.

 Elli Kabs
(Jugendleiterin)
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Sachsen-Anhalt nutzte gute Phase
Corona hat zu einer großen Pause im 
Sportskat in Sachsen-Anhalt geführt. 
Ab Mitte September waren unter 
Coranabedingungen durchgeführ-
te Veranstaltung wieder möglich. 
So konnte der Damen- und Mixed-
Pokal als 3-Serienturnier mit 40 Teil-
nehmern am 26. September durch-
geführt werden. Tische waren auf 
Abstand in der Sportgaststätte Bar-
leben gestellt und die Spielleitung 
hatte hinter durchsichtigen Schutz-
scheiben ihren Platz eingenommen. 
Beim Betreten der Spielstätte muss-
ten sich alle Spieler die Hände des-
infizieren und sich in die Anwesen-
heitsliste eintragen. Hier bestätigten 
sie, dass sie nicht unter Symptomen, 
die auf Covid-19 hindeuten, leiden 
und keinen Kontakt zu unter Qua-
rantäne stehenden Personen hatten. 
Durch die Damen- und Jugendre-
ferentin Ute Schwarz wurden die 
Spielerinnen und Spieler begrüßt. 
Es wurde auf die Hygienebestim-
mungen der Gaststätte nochmals 
hingewiesen und dann konnten die 
32 Karten ihre Anziehungskraft be-
weisen.
Im Landes-Damen-Pokal setzte sich 
Monique Bauz vom Skatclub Rede-
kin mit 3.728 Spielpunkten vor Mar-
git Blume mit 3.680 Spielpunkten 
und Vorjahressiegerin Katrin Dorn-
feldt mit 3.575 durch. 

Den Mixed-Pokal erspielte sich das 
Team Monique Bauz und Klaus Garz 
mit 7.011 Spielpunkten vor dem 
Mixed Ute Schwarz/Lutz Linnenbrü-
ger mit 6.895 Spielpunkten. Dritter 
wurde das Mixed Angelika Retzlaff/
Erik Templin mit 6.535 Spielpunkten.
Am 10. Oktober wurde die Landes-
Einzelmeisterschaft nachgeholt. Ei-
gentlich sollte diese Anfang April 
2020 stattfinden. 74 Spielerinnen 
und Spieler hatten sich angemel-
det. Benötigt wurden 19 Spieltische, 
welche auf Abstand gestellt werden 
mussten. In der Tanz- und Partygast-
stätte „IDOL“ in Magdeburg war der 
Platz ausreichend und nachdem die 
Prozedur „Spielen unter Coronabe-
dingungen“ durch jeden Teilneh-
mer absolviert war, konnte das Tur-
nier beginnen. Nach der Begrüßung 
durch den Präsidenten des Sports-
katverbandes Sachsen-Anhalt konn-
te um 9:05 Uhr im IDOL mit der 1. Se-
rie begonnen werden. In der Gruppe 
Senioren kämpften 24 Spielerinnen 
und Spieler und bei den Gruppe Da-
men/Herren und Junioren versuch-
ten 40 Teilnehmer ihr Glück mit den 
Karten. Nach vier Serien standen die 
Sieger fest.

Siegerin bei den Damen wurde An-
gelika Retzlaff mit 4.842 Spielpunk-
ten vom 1. SK Altmark vor Angeli-
ka Bertram mit 3.540 Spielpunkten 
vom 1. Barleber Skatsportverein und 
Dritte wurde Ute Schwarz mit 3.527 
Spielpunkten vom 1. SK Altmark.
Bei den Senioren siegte Erhard Dautz 
mit 4.546 Spielpunkten vor Helmar 

Haack mit 4.016 Spielpunkten (bei-
de Verein SC Akener Stadtwache). 
Dritter wurde Heinz Benz mit 3.872 
Spielpunkten vom Verein Blanken-
burg. Beste Seniorin wurde Hilde-
gard Fanty mit 3.825 Spielpunkten 
vom 1. Barleber Skatsportverein.
Bei den Junioren siegte Marvin Hen-
trich mit 2.617 Spielpunkten vom 
Verein Lustige Buben Stendal. Als 
einziger Junior war das ein Start-
Ziel-Sieg. 

Die Herren lieferten sich einen span-
nenden Kampf. Als Sieger ging Peter 
Baake mit 4.999 Spielpunkten vom 
Verein „Hasseröder Skat-Club e.V.“ 
hervor. Zweiter wurde Bernd Glüse 
mit 4.896 Spielpunkten vom Verein 
„Drei Könige Redekin“ und den drit-
ten Platz eroberte sich Thomas Dorn-
heck mit 4.772 Spielpunkten vom 
Verein „Grand mit Dreien Alsleben“.
Die Turniere wurden unter Coro-
nabedingungen ausgetragen. Alle 
Teilnehmer verhielten sich sehr dis-
zipliniert und beachteten die vorge-
schriebenen Hygienebedingungen. 
Durch einige Teilnehmer wurden 
während der Spiele Mundschutz 
und Handschuhe getragen. Sie hat-
ten dadurch keine Probleme, weder 
beim Spielen noch beim Kartenmi-
schen und Kartengeben. 
Der Sportskatverband Sachsen-An-
halt e.V. hatte im Juni 2020 Hinweise 
zum Spielen unter Coronabedingun-
gen für die Vereine herausgege-
ben. Bis heute sind keine Corona-
Infektionen im Zusammenhang mit 
Skatveranstaltungen der Vereine in 
Sachsen-Anhalt bekannt geworden.          

Wolfgang Meyer Spielleiter LV 11 
Siegerin des Damen-Pokal wurde 
Monique Bauz.

Die drei erstplatzierten Damen 
(v.l.n.r) 2. Platz Angelika Bertram, 
Siegerin Angelika Retzlaff und der 3. 
Platz ging an Ute Schwarz. 

Die drei erstplatzierten Herren 
(v.l.n.r) 2. Platz Bernd Glüse, Sieger 
Peter Baake und der 3. Platz ging an 
Thomas Dornheck. 
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Aktuelle Situation im Landesverband Bayern
Bayernweit hatten im Juli viele Vereine 
den Spielbetrieb wieder aufgenommen. 
Die Clubs hatten zusammen mit den 
Verantwortlichen der Gastronomie  Hy-
gienekonzepte erstellt, um eine Infekti-
on mit dem Coronavirus zu vermeiden.                                                                
Leider mussten wir- wie alle anderen- im 
November aufgrund der hohen Infekti-
onszahlen unsere Spielabende wieder 
einstellen.                       Wie sieht es mit dem 
Spielbetrieb in den Verbandsgruppen 
aus? Fünf  von acht VGs hatten sich schon 
im Frühsommer entschieden, im Jahr 
2020 auf Wertungsturniere zu verzich-
ten. Eine Verbandsgruppe verschob ihre 
vier Wertungsturniere in die zweite Jah-
reshälfte. Drei wurden durchgeführt und 

das 4. musste leider abgesagt werden.                                                                                 
Eine andere VG hatte ein Wertungstur-
nier durchgeführt, das zweite musste lei-
der kurzfristig storniert werden.
Eine Verbandsgruppe wählte einen an-
deren Weg  und  führte zwei Wertungs-
turniere online durch. Ich gehörte zu den 
Teilnehmern und empfand diese Lösung 
praktikabel und spannend.

Wie geht es 2021 weiter?       
Das Präsidium des Landesverbandes Bay-
ern traf sich Ende September zu einer 
Sitzung, um u.a. den neuen Internet-
auftritt, den Spielbetrieb 2021 und die 
Zukunft der Bayerischen Skatrundschau 

zu diskutieren. Zwischenzeitlich wur-
de der  Turnierkalender 2021  für die 
Bayerischen Meisterschaften inklusive 
Bayernpokal den Verbandsgruppen zur 
Verfügung gestellt, so dass diese planen 
können.
Die VGs werden ihre Qualifikationen für 
die Bayerischen Meisterschaften über-
wiegend neu ansetzen.
Alles steht und fällt mit der Ent-
wicklung des Infektionsgesche-
hens, die natürlich nicht planbar ist.                                                                        
Ich wünsche  allen Skatspielerinnen und 
Skatspielern, dass sie gesund bleiben 
und wir unser Hobby bald wieder unein-
geschränkt genießen können.

Ulrich Rönz, Präsident LV 08

In  10 einfachen Schritten kannst Du eine Webseite für Deinen 
Verein erstellen. Dies erlaubt dir, deinen Verein im gleichen 
Format wie die Webseiten von DSkV, Landesverbänden oder 
Verbandsgruppen zu präsentieren.
Details zu jedem Schritt findest Du auf http://dskv.de/10-
schritte/
Die Webseiten bestehen aus zwei technischen Komponenten. 
Inhalte wie aktuelle Meldungen und Beiträge oder auch Ver-
anstaltungen werden mit WordPress verwaltet und dargestellt. 
Bei WordPress handelt es sich um das am weitesten  verbreite-
te Content Management System. WordPress erlaubt eine ein-
fache und standardisierte Verwaltung der Inhalte. Die zweite 
Komponente ist das DSkV-Portal. Dabei handelt es sich um eine 
Erweiterung des bekannten SkatGuru-Systems zur elektroni-
schen Listenführung. Dieses erlaubt inzwischen auch die struk-
turierte Verwaltung von Ergebnissen, Vereins- und Mitglieder-
daten, ohne den Einsatz der elektronischen Listenführung.

Schritt 1:
Registrierung und Aktivierung der Benutzerkonten

Sowohl für WordPress als auch für 
SkatGuru.de musst Du dich regis-
trieren und die entsprechenden 
Zugangsberechtigungen erhalten. 
Hierzu öffnest Du in Deinem Browser 
die Seite app.skatguru.de und klickt 
dann auf „Jetzt registrieren“. Du er-
hältst eine Email zum Aktivieren deines Benutzerkontos.
Nach der Registrierung schicke bitte eine Email an support@
dskv.de, um die entsprechenden Zugangsberechtigungen zu 
erhalten und um die Webseite deines Vereins zu aktivieren.

Schritt 2:
Definition des Logos Deiner Seite und des Seitennamens

Hier könnt Ihr das Logo Eures Vereins festlegen, das am linken 
oberen Rand statt des DSkV Logos angezeigt wird.

Schritt 3:
Anlage des Impressums

Ein korrekt gepflegtes Impressum ist aus rechtlicher Sicht sehr 
wichtig. Die juristischen Daten sind vorgegeben, jedoch müs-
sen Internetbeauftragte als auch Vertretungsberechtigte defi-
niert werden. 

Schritt 4:
Anlage einer Veranstaltung

Im Dashboard kannst Du Veranstaltungen verwalten, die dann 
unter Veranstaltungen auf der Startseite angezeigt werden. 
Willst du z.B. einen Preisskat oder Eure Weihnachtsfeier hier 
aufführen, folge diesen Schritten. Die Veranstaltung wird auf 
Deiner Startseite unter Veranstaltungen angezeigt.

Schritt 5:
Erstellungen von Meldungen (Beiträgen)

Hier kannst du aktuelle Nachrichten über deinen Verein veröf-
fentlichen. Es gibt hier viele Möglichkeiten, Inhalte darzustel-
len, z.B. Bilder, Tabellen, eingebettete Dateien. Dein Beitrag 
wird nun unter Aktuelle Meldungen auf deiner Startseite, aber 
auch unter dem Menüpunkt Aktuelles am oberen Rand deiner 
Seiten angezeigt.

Schritt 6:
Vereinsinformationen, Spielort und Spieltage festlegen

Unter https://dskv.de/vereine/ kann man nach Vereinen su-
chen. Die bei einer erfolgreichen Suche angezeigten Informa-
tionen, wie eine kurze Beschreibung des Vereins, Kontakt, etc. 
werden im Portal festgelegt. 

Schritt 7:
Vereinsmitglieder festlegen

Hier kannst du benötigte Informationen über deine Mitglie-
der verwalten. Die Informationen der Vereinsmitglieder stehen 
nicht öffentlich zur Verfügung. 

Schritt 8:
Vorstandsmitglieder hinzufügen

Diese Daten werden auf deiner Webseite unter „Der Verein“ 
angezeigt und stehen somit öffentlich zur Verfügung. 

Schritt 9:
Neues Vereinsgremium hinzufügen

Ein weiteres Vereinsgremium, z.B. Ehrengericht, kann hier de-
finiert und veröffentlicht werden.

Schritt 10: Anlegen eines Wettbewerbs und
Ergebnisse einstellen

Hier kannst du Wettbewerbe verwalten und deren Ergebnis-
se veröffentlichen, die noch nicht mit elektronischer Listen-
führung durchgeführt werden. Die Ergebnisse werden nun 
auf deiner Webseite mit dem Befehl Wettbewerbe am oberen 
rechten Rand angezeigt.

Vereinswebseite in 10 einfachen Schritten

Details zu jedem Schritt findest du unter https://dskv.de/10-schritte/. Solltest Du Fragen oder Probleme
 mit der einen oder anderen Funktion haben, schreib bitte ein Email an support@dskv.de.

Wir werden uns bemühen, binnen 24 Stunden zu antworten.



SF 4.20 13

Skataufgabe und Skatgericht

Das Deutsche
Skatgericht

Streitfall Nr. 213

Nach dem 6. Stich ist das Spiel noch nicht entschieden, 
als der Alleinspieler seine verbliebenen vier Handkarten 
offen aufdeckt. Noch während sich die Gegenspieler die 
aufgelegten Karten anschauen, deckt der Alleinspieler 
auch den von ihm abgelegten Skat auf. Sofort reklamiert 
ein Gegenspieler dieses Aufdecken des Skats während 
des Spiels und fordert Spielverlust für den Alleinspieler. 
Der Alleinspieler hingegen kann nachweisen, dass die 
Gegenpartei keinen Stich mehr erhalten kann.

Matthias Bock
Internationales Skatgericht

Lösung auf Seite 19

Lösungen bis zum 6. März 2021 nur an die Geschäftsstelle. 
Bitte bei der Einsendung den Skatverein immer mit angeben. 
Unter allen richtigen Lösungen werden ein Gutschein und ein 
Ordner mit Skatgerichtsentscheidungen ausgelost.

Die aktuelle
Skataufgabe

Skataufgabe Nr. 16

Wird Mut belohnt?
Hinterhand ist aufgrund des Zwischenstands in Liste bzw. 
Turnier sehr daran interessiert noch ein Spiel zu machen. 
Entsprechend reizt er angriffslustig und unverzagt, nach-
dem Mittelhand sofort gepasst hat, 18, 20, 22, 23, 33, 44, 
46, 55. Und schwups, schon ist er gegen Vorhand Allein-
spieler geworden. Nach Findung von Karo Bube und Herz 
8 ist die Verzweiflung zwar groß, aber die Entscheidung 
alternativlos. Er versucht ein Pik-Spiel, was im Verlustfall 
bei dem Reizwert sogar auch die billigste Wahl ist, muss 
die Gegner aber Schneider spielen, um als Sieger aus der 
Partie hervorzugehen.
Hier die Kartenverteilung nach Drückung der beiden 
Herz-Karten:

Vorhand

Hinterhand

Mittelhand

Skat gedrückt

Folgender Fragenkomplex ist bei dieser Skataufgabe zu 
bearbeiten:

Schafft der Alleinspieler den zum Sieg benötigten stillen 
Schneider? Wie viele Augen erkämpft sich die Gegenpar-
tei, wenn alle Spieler jeweils die der Kartenverteilung 
entsprechend optimalen Züge finden? Schildern Sie ei-
nen möglichen Spielverlauf, der genau dieses für beide 
Parteien optimale Ergebnis hervorbringt.

Viel Spaß und Erfolg beim Finden der idealen Abwick-
lung für alle Beteiligten, viel Glück bei der anschließen-
den Verlosung der Sachpreise und natürlich günstige 
Verteilungen  der Karten und das notwendige Fortune, 
damit bei Ihnen in solch schwierigen Momenten eines 
Turniers (auch?) alles gut geht

wünscht der Skat- und Rätsel-HaSe

Die Gewinner
der Skataufgabe Nr. 15 sind:

Guido Ludes, Herz Bube Bitburg
Er erhält als Gewinn einen Ordner

Skatgerichtsentscheidung (Herausgeber: DSkV)

Dr. Jörg Tröltzsch, Skatverein Nichtraucher-Asse Chemnitz 
Er erhält als Gewinn einen Gutschein

Herzlichen Glückwunsch!
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Abschiedsrätsel ASSE für Ecki
Bei diesem Logikrätsel müssen alle Wörter aus unten stehender Liste in das Gitter wie bei einem Kreuzworträtsel 
eingetragen werden sowie die Positionen für die schwarzen Felder gefunden werden. Wörter verlaufen immer von 
links nach rechts oder von oben nach unten. Sämtliche Wörter sind in der Liste aufgeführt, es dürfen keine weite-
ren Wörter im Gitter entstehen. Durch schwarze Felder abgetrennte Einzelbuchstaben sind nicht aufgeführt. Alle 
grauen Felder der Vorlage beinhalten nach korrekter Lösung entweder ein „A“, ein „S“ oder ein „E“ oder werden 
zu schwarzen Feldern. Ein „A“, ein „S“ oder ein „E“ sowie schwarze Felder kommen nur dort vor, wo zu Beginn des 
Rätsels graue Felder sind.
Dieses Rätsel habe ich für unseren Ecki, der im Oktober seiner Frau Erna gefolgt ist, erstellt. Als Lösungsworte erge-
ben sich die Vorstandsfunktion, die er über Jahrzehnte bei seinem Club Pik As Recklinghausen innehatte, und sein 
stets im September stattfindendes Saisonhighlight, wo ihn auch viele Skatspieler bundesweit kennengelernt haben 
dürften. Als Kranführer regte er sich immer köstlich auf, wenn jemand den Plural Krane nicht kannte, sondern ein 
Ä einbaute.              Vielleicht denkt ja beim Lösen der ein oder andere an ihn, viel Spaß, Euer Skat- und Rätsel-HaSe

P N U
E S S E
C K U R
K R A N E
I T E N

Ein
Beispiel:

Die
Lösung:

2 NU PS

3 KUR REN TEN

4 ECKI ESSE SKAT

5 KRANE NEUNE5

2 AS ES ET OK 
  RA RE SO TS  
  UK

3 ASS HAE IAH 
  RUN   SEA   SKI

4 BURN ERNA FEEN 
  FEST KEAS PLUS 
  SEHR SPOT WIFE 

5 ETUIS LASER
  ROSSI WELSE

6 AUSRUF HEIRAT
  KLASSE KRAKEN
  SALBEI SINKEN

7 SAUEREI 

10 ERLAEUTERN 
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Lösung Skataufgabe und Skatgericht

Lösung der
Skataufgabe

Skataufgabe Nr. 14

Lösung:

Lösung
Streitfall
Streitfall Nr. 213

Der Alleinspieler hat sein Spiel verloren.
Durch das Aufl egen oder Zeigen seiner Karten kürzt der 
Alleinspieler das Spiel ab. Ist es noch nicht entschieden 
und stimmen alle Gegenspieler der Spielabkürzung zu, 
hat der Alleinspieler sein angesagtes Spiel gewonnen 
(ISkO 4.4.4 Satz 1 und 2).
Der Alleinspieler hatte zweifellos das Recht, eine Spiel-
abkürzung vorzunehmen. Es besteht auch kein Zweifel, 
dass er alle Reststiche gemacht hätte. Wesentlicher Fak-
tor für ein abgekürztes Spiel ist aber, dass beide Gegen-
spieler mit dieser Spielabkürzung einverstanden sind. 
Widerspricht ein Gegenspieler der Spielabkürzung, wird 
das Spiel fortgesetzt und seinem Ausgang entsprechend 
gewertet.
Im vorliegenden Fall war der Alleinspieler der Meinung, 
sein Spiel sei beendet, da er alle weiteren Stiche be-
kommt, Vermutlich hat er daher (aus seiner Sicht nach 
Beendigung des Spiels) den Skat für alle sichtbar ge-
macht.
Der Alleinspieler hat dabei allerdings nicht bedacht, dass 
die Gegenspieler zu diesem Zeitpunkt noch nicht der 
Spielabkürzung und damit Beendigung des Spiels zuge-
stimmt hatten. Somit hat der Alleinspieler vor Beendi-
gung des Spiels den Skat aufgedeckt und damit gegen 
ISkO 3.5.4 verstoßen, da nach einer gültigen Spielansage 
der Skat nicht mehr eingesehen werden darf.
Der Alleinspieler kann sich auch nicht auf ISkO 1.1.5 
berufen, da er selbst durch seine (voreilige) Handlungs-
weise für die entstandene Situation verantwortlich ist. 
Er hätte abwarten müssen, ob beide Gegenspieler die 
Spielabkürzung akzeptieren.

Matthias Bock
Internationales Skatgericht

Wer hat Recht beim Nullinger?
1. Wie sieht der Spielverlauf aus, wenn die Gegenpartei den Null 
im fünften Stich zu Fall bringt und Hinterhand korrekt auf die Spiel-
weise von Vorhand eingeht?

Nach der Niederlage sagt der besiegte Alleinspieler: „Bei dieser Partie 
hätte ich gerne mal Null Ouvert verkehrt herum gespielt. Hätte Hinter-
hand seine Karten noch vor meiner Drückung zeigen müssen, hätte ich 
eventuell eine Chance gehabt, das Spiel zu gewinnen.“
Da erwidert Vorhand: „Dann hätte ich die Karten von Hinterhand ja auch 
sehen dürfen. Und somit hätten wir auf jeden Fall dafür sorgen können, 
dass Du einen Stich machst.“

2. Wer hat in dieser Null-Diskussion Recht? Vorhand oder Mittel-
hand?
3. Und wie sehen die Spielverläufe aus, die als Argumente ange-
führt werden?

Auch dieses Mal wird wieder in nur geringfügig abgewandelter Form die 
Lösung eines Einsenders übernommen und abgedruckt. Dr. Jörg Tröltzsch 
hat mit seinen Kameraden vom Skatverein Nichtraucher-Asse Chemnitz 
lange und intensiv analysiert und gut herausgearbeitet, dass bei schwa-
chen Nullspielen ein sogenannter Nachläufer bei guter Vorausahnung ei-
nes Wunschspielverlaufs häufig die einzige Option für den Alleinspieler 
ist, seine Karte ausreichend lange zu verschleiern, damit die Gegenpartei 
jeweils zu spät kommt, um den Null zu besiegen. Tatsächlich stellt sich 
am Ende heraus, dass die vom AS gewählte (auf den ersten Blick logisch 
erscheinende) Drückvariante bei der hier vorliegenden Verteilung die ein-
zige ist, die unabhängig vom ersten Anspiel bei korrektem Vortrag der 
Gegenpartei immer zum Scheitern verurteilt ist.

Zu 1.: Nach seinen Karten vermutet bzw. erhofft VH ein Problem in Karo 
beim AS. Er spielt aber die Karo 9 nicht sofort aus, denn dann würde HH 
vermuten, dass diese blank ist und zieht vielleicht sofort die Karo 7 oder 
Karo 8 nach, was zum Sieg des ASs führen würde. VH spielt deshalb zu-
nächst Kreuz Ass und Kreuz König:

1. Kreuz Ass, Kreuz Bube, Kreuz Dame
2. Kreuz König, Kreuz 8, Kreuz 10

VH denkt, vielleicht führt HH 3-mal Kreuz, so dass VH den Karo König 
abwerfen könnte. Damit signalisiert er auch HH, dass er in Karo noch eine 
Problemkarte hat. Danach zieht er Karo 9.

3. Karo 9, Karo 7, Karo Bube

Da HH kein Kreuz mehr führt, bringt die Abwurfidee von VH nichts. Er geht 
auf das Spiel von VH ein und nimmt nicht sofort das Karo Ass, sondern erst 
den Karo Bube, um dann das Karo Ass vorzubringen, da er verstanden hat, 
dass VH mutmaßlich keinen Blanken hat:

4. Karo Ass, Karo König, Karo10

Des Alleinspielers letzter Bluff bringt nichts, im 5. Stich wird der Null zu 
Fall gebracht:

5. Karo 8, beliebige Karte, Karo Dame

Zu 3.: Eine interessante theoretische Betrachtung, wenn HH seine Karten 
offenlegen würde. Der AS sieht nun seine Chance darin, dass er glaubt, 
dass VH vermutet, dass er die beiden Problemkarten Herz König und Herz 
Dame gedrückt hat.

Der AS drückt aber z. B. Herz Dame und Pik Ass.

Spielt jetzt VH dreimal Pik, so könnte der AS den Herz König abwerfen. 
VH steht nun vor der Frage, welche Drückvariante der AS gewählt hat, 
und spielt sofort Herz 8 aus. In diesem Falle könnte der AS die Karo Dame 
abwerfen und hätte gewonnen. Wir kamen zu der Erkenntnis, dass es 
gar nicht so unwahrscheinlich ist, eine blanke hohe Karte abzuwerfen, da 
keiner der GS darauf kommt, diese Farbe anzuspielen bzw. nach kleineren 
Standardschwächen gesucht wird.
Mit etwas Glück könnte der AS auf diese Weise den Null gewinnen.
Zu 2. VH hat Recht, denn er denkt anders, was folgende Überlegung be-
weist:
Der AS hat in seinem Null vier „Baustellen“: Herz König, Herz Dame, Pik 
Ass und Karo Dame.
Er kann aber nur zwei Karten drücken. Deshalb spielt er zunächst Herz 10 
aus. Falls der AS die beiden Herz gedrückt hat, wirft er jetzt Pik Ass oder 
Karo Dame ab. Wenn er anders gedrückt hat, ist er sofort platt. HH bleibt 
mit Herz 9 drunter.
Jetzt gibt es 2 Varianten:

a) Wirft der AS Pik Ass ab, hat er noch 3-mal Karo und hängt wie 
im Original.
b) Wirft der AS die Karo Dame ab, so hängt er auf 3-mal Pik von VH.

Der AS kann es also drehen, wie er will, der Null ist immer verloren.
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Kleinanzeigen

Zimmerreservierung
Für alle anderen Meisterschaften und  Veranstaltungen des DSKV unter:

Hotelvermittlung Schäfer, 
Dr. Felix-Gerhardusstraße 11, 
53894 Mechernich, 
Telefon 02443 989718,

info@hotelvermittlung-schaefer.de

Onlinebuchung: www.hotelvermittlung-schaefer.de

Mit großem Bedauern haben wir heute
vom Ableben unseres langjährigen
1. Vorsitzenden und Skatbruders

Herrn

PETER LADEMANN
der viel zu früh im Alter von 63 Jahren von 
uns gegangen ist, erfahren. Wir verlieren 

nicht nur unseren Peter, sondern auch
einen langjährigen guten Freund.

Neben seiner Vereinstätigkeit war Peter 
auch mehrere Jahre in der Verbandsgruppe 

als Schiedsrichterobman tätig.
Wir werden ihn als engagierten Skatspieler 

und Vereinsvorstand vermissen.
Mit einem letzten „Gut Blatt“

verabschieden sich der Vorstand
und die Mitglieder des Skatclubs

Nur net passe Wetzlar von 1981

Nachruf 

Am 4. Oktober 2020 verstarb kurz nach
seinem 90. Geburtstag unser Skatfreund 

HELMUT WOHLANG
Helmut war mit seinem Eintritt in unseren Club 

im Jahr 1971 am längsten von allen Mitglied
des Skatclubs Rot-Weiß Bielefeld.  

Bis ins hohe Alter war er jede Woche beim 
Vereinsabend mit seiner Erfahrung und mit viel 

Spielfreude aktiv. In den vielen Jahren seiner 
Mitgliedschaft hat Helmut besondere skatsport-

liche Erfolge, zum Beispiel in der Bundesliga 
des DSkV, miterlebt und mit seiner Spielstärke 

zu diesen Erfolgen beigetragen. 
Als Helmut wegen seines Gesundheitszustand 

immer weniger an unserem Vereinsleben 
teilnehmen konnte, hat unsere Jahreshauptver-

sammlung ihn im Januar 2019 wegen seiner 
langjährigen Verdienste um unseren Verein 

einstimmig zu unserem Ehrenmitglied ernannt.

Wir werden die Erinnerung an Helmut in
unseren Reihen lebendig halten. 

Die Mitglieder des
Skatclubs Rot-Weiß Bielefeld   Wir haben dich verloren,

doch der Himmel hat einen Trumpf gefunden.

Unser Skatfreund und Ehrenvorsitzender

ECKHARD „Ecki“ HOLZ
*1942     2020

hat im 60. Jahr seiner Vereinsmitgliedschaft
die Karten für immer aus der Hand gelegt.

Ecki, wir danken dir von Herzen für deine 
jahrzehntelange Treue und dein langjähriges 

Engagement als Kassierer unseres Vereins.

Du wirst uns sehr fehlen,

deine Skatfreunde vom

Skatsportclub
Pik As Recklinghausen






